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 Beschlussempfehlung und Bericht
 des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (15. Ausschuss)

 1.  zu dem Antrag der Abgeordneten Dorothee Menzner, Dr. Gesine Lötzsch,
 Dr. Barbara Höll, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
 – Drucksache 16/10525 –

 Veräußerung von Anteilen an der Deutschen Bahn AG stoppen

 2.  zu dem Antrag der Abgeordneten Fritz Kuhn, Winfried Hermann, Dr. Anton
 Hofreiter, weiterer Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
 – Drucksache 16/10455 –

 Bahn-Börsengang angesichts der internationalen Finanzkrise verschieben

 A.  Problem

 Zu Nummer 1

 Die  Antragsteller  haben  einen  Antrag  eingebracht,  der  im  Wesentlichen  beinhal-
 tet,  dass  der  Deutsche  Bundestag  die  Bundesregierung  auffordern  soll,  die  Aus-
 gabe  und  Veräußerung  von  Aktien  der  Deutschen  Bahn  AG  (DB  AG)  unverzüg-
 lich zu stoppen.

 Zu Nummer 2

 Die  Antragsteller  haben  einen  Antrag  eingebracht,  welcher  im  Wesentlichen  be-
 inhaltet,  dass  der  Deutsche  Bundestag  die  Bundesregierung  auffordern  soll,  eine
 Sondersitzung  des  Aufsichtsrats  und  der  Hauptversammlung  der  Deutschen
 Bahn  AG  einzuberufen  und  einen  Beschluss  herbeizuführen,  mit  dem  der  Bör-
 sengang  der  DB  Mobility  Logistics  AG  auf  unbestimmte  Zeit  verschoben  wer-
 den soll.

 B.  Lösung

 Zu Nummer 1

 Ablehnung  des  Antrags  auf  Drucksache  16/10525  mit  den  Stimmen  der  Frak-
 tionen  der  CDU/CSU,  SPD  und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion  DIE
 LINKE. bei Stimmenthaltung der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE  GRÜNEN
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Zu Nummer 2

 Ablehnung  des  Antrags  auf  Drucksache  16/10455  mit  den  Stimmen  der
 Fraktionen  CDU/CSU,  SPD  und  DIE  LINKE.  gegen  die  Stimmen  der  Frak-
 tionen FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

 C.  Alternativen

 Zu Nummer 1

 Annahme

 Zu Nummer 2

 Annahme

 D.  Kosten

 Wurden nicht erörtert.
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Beschlussempfehlung

 Der Bundestag wolle beschließen,

 1. den Antrag auf Drucksache 16/10525 abzulehnen,

 2. den Antrag auf Drucksache 16/10455 abzulehnen.

 Berlin, den 12. November 2008

 Der Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

 Dr. Klaus W. Lippold
 Vorsitzender

 Uwe Beckmeyer
 Berichterstatter
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Bericht des Abgeordneten Uwe Beckmeyer
 I.  Überweisung

 Der  Deutsche  Bundestag  hat  die  Anträge  auf  Drucksachen
 16/10525  und  16/10455  in  seiner  183.  Sitzung  am  16.  Okto-
 ber  2008  beraten  und  jeweils  an  den  Ausschuss  für  Verkehr,
 Bau  und  Stadtentwicklung  zur  federführenden  Beratung  so-
 wie  an  den  Finanzausschuss,  den  Ausschuss  für  Wirtschaft
 und  Technologie,  den  Ausschuss  für  Umwelt,  Naturschutz
 und  Reaktorsicherheit,  den  Ausschuss  für  Tourismus  und
 den Haushaltsausschuss zur Mitberatung überwiesen.

 II.  Wesentlicher Inhalt der Vorlagen

 Zu Nummer 1

 Der  Antrag  auf  Drucksache  16/10525  beinhaltet  im  Wesent-
 lichen,  dass  der  Deutsche  Bundestag  die  Bundesregierung
 auffordern  soll,  die  Ausgabe  und  Veräußerung  von  Aktien
 der DB AG unverzüglich zu stoppen.

 Zu Nummer 2

 Der  Antrag  auf  Drucksache  16/10455  beinhaltet  im  Wesent-
 lichen,  dass  der  Deutsche  Bundestag  die  Bundesregierung
 auffordern  soll,  eine  Sondersitzung  des  Aufsichtsrats  und  der
 Hauptversammlung  der  Deutschen  Bahn  AG  einzuberufen
 und  einen  Beschluss  herbeizuführen,  mit  dem  der  Börsen-
 gang  der  DB  Mobility  Logistics  AG  auf  unbestimmte  Zeit
 verschoben werden soll.

 III.  Stellungnahmen  der  mitberatenden  Ausschüsse

 Zu Nummer 1

 Der  Finanzausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache
 16/10525  in  seiner  105.  Sitzung  am  12.  November  2008  be-
 raten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der
 CDU/CSU  und  SPD  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  bei  Stimment-
 haltung der Fraktion der FDP dessen Ablehnung.

 Der  Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  hat  den  An-
 trag  in  seiner  74.  Sitzung  am  12.  November  2008  beraten  und
 empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU
 und  SPD  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion  DIE  LINKE.  bei
 Stimmenthaltung  der  Fraktionen  FDP  und  BÜNDNIS  90/
 DIE GRÜNEN dessen Ablehnung.

 Der  Ausschuss  für  Umwelt,  Naturschutz  und  Reaktor-
 sicherheit  hat  den  Antrag  in  seiner  75.  Sitzung  am  12.  No-
 vember  2008  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der
 Fraktionen  der  CDU/CSU  und  SPD  gegen  die  Stimmen  der
 Fraktion  DIE  LINKE.  bei  Stimmenthaltung  der  Fraktionen
 FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Ablehnung.

 Der  Ausschuss  für  Tourismus  hat  den  Antrag  in  seiner
 64.  Sitzung  am  12.  November  2008  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  SPD
 gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  DIE  LINKE.  und

 BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  bei  Abwesenheit  der  Fraktion
 der FDP dessen Ablehnung.

 Der  Haushaltsausschuss  hat  den  Antrag  in  seiner  82.  Sit-
 zung  am  4.  November  2008  beraten  und  empfiehlt  mit  den
 Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU,  SPD  und  FDP
 gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  DIE  LINKE.  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Ablehnung.

 Zu Nummer 2

 Der  Finanzausschuss  hat  den  Antrag  auf  Drucksache
 16/10455  in  seiner  105.  Sitzung  am  12.  November  2008  bera-
 ten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/
 CSU,  SPD  und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  DIE
 LINKE.  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  dessen  Ableh-
 nung.

 Der  Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  hat  den
 Antrag  in  seiner  74.  Sitzung  am  12.  November  2008  beraten
 und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,
 SPD  und  DIE  LINKE.  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion
 BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  bei  Stimmenthaltung  der
 Fraktion der FDP dessen Ablehnung.

 Der  Ausschuss  für  Umwelt,  Naturschutz  und  Reaktor-
 sicherheit  hat  den  Antrag  in  seiner  75.  Sitzung  am  12.  Novem-
 ber  2008  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen  der  Fraktio-
 nen  der  CDU/CSU  und  SPD  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen
 FDP  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  bei  Stimmenthaltung
 der Fraktion DIE LINKE. dessen Ablehnung.

 Der  Ausschuss  für  Tourismus  hat  den  Antrag  in  seiner
 64.  Sitzung  am  12.  November  2008  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU  und  SPD  ge-
 gen  die  Stimmen  der  Fraktion  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN
 bei  Stimmenthaltung  der  Fraktion  DIE  LINKE.  und  Abwe-
 senheit der Fraktion der FDP dessen Ablehnung.

 Der  Haushaltsausschuss  hat  den  Antrag  in  seiner  82.  Sit-
 zung  am  4.  November  2008  beraten  und  empfiehlt  mit  den
 Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU,  SPD  und  FDP  ge-
 gen  die  Stimmen  der  Fraktion  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN
 bei  Stimmenthaltung  der  Fraktion  DIE  LINKE.  dessen  Ab-
 lehnung.

 IV.  Beratungsverlauf  im  federführenden  Ausschuss

 Der  Ausschuss  für  Verkehr,  Bau  und  Stadtentwicklung  hat  die
 Anträge  in  seiner  73.  Sitzung  am  12.  November  2008  beraten.
 Er  hat  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  der  CDU/CSU,  SPD
 und  FDP  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion  DIE  LINKE.  bei
 Stimmenthaltung  der  Fraktion  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN
 empfohlen,  den  Antrag  auf  Drucksache  16/10525  abzu-
 lehnen.  Den  Antrag  auf  Drucksache  16/10455  empfiehlt
 er  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD  und
 DIE  LINKE.  gegen  die  Stimmen  der  Fraktionen  FDP  und
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN abzulehnen.
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 Berlin, den 12. November 2008

 Uwe Beckmeyer
 Berichterstatter


